
  

 
 
 
 
DATENSCHUTZHINWEISE 

 
 

DEUTSCHLANDSTIPENDIEN AN DER TECHNISCHEN 
HOCHSCHULE ASCHAFFENBURG 
 
 

DATENSCHUTZHINWEISE FÜR BEWERBERINNEN UND BEWERBER 
 
Haben Sie vielen Dank für Ihr Interesse an unserer Ausschreibung von 
Deutschlandstipendien. Weil der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten für die 
Technischen Hochschule Aschaffenburg einen sehr hohen Stellenwert hat, möchten wir 
Sie hiermit entsprechend den einschlägigen Datenschutzbestimmungen (insbesondere 
gemäß Art. 13 der EU-Datenschutz- Grundverordnung – DSGVO) über die Erhebung 
und Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens und der 
Förderungsteilnahme informieren. Bitte lesen Sie die folgenden Hinweise sorgfältig 
durch, bevor Sie Ihre Daten über das Stipendienverwaltungstool „Stipendium-CRM“ 
übermitteln. 
 

Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

 

Technische Hochschule Aschaffenburg 
Würzburger Str. 45 
63743 Aschaffenburg 
E-Mail: info@th-ab.de 
Tel: +49 (0) 60 21 / 4206 0 

 

Datenverarbeitende Stelle innerhalb der Technischen Hochschule 
 
Stipendien und Begabtenförderung  
Technische Hochschule Aschaffenburg 
Würzburger Str. 45 
63743 Aschaffenburg     
Telefon: +49(0)6021 4206-445 
E-Mail: stipendium@th-ab.de 
 

 

Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten 
 

Technische Hochschule Aschaffenburg 
Würzburger Str. 45 
63743 Aschaffenburg 
E-Mail: datenschutz@th-ab.de 
Tel: +49 (0) 60 21 / 4206 599 

mailto:stipendium@th-ab.de


  

 
 

Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung, Löschung    
 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zum Zwecke der Vorbereitung 
und Durchführung des Bewerbungsverfahrens und der Stipendienverwaltung für die 
jeweils ausgeschriebenen Deutschlandstipendien. Grundsätzlich ist die Vergabe von 
Deutschlandstipendien in der „Ermessens- und Beurteilungsrichtlinie der Technischen 
Hochschule Aschaffenburg für die Vergabe von Deutschlandstipendien“ im Rahmen des 
nationalen Stipendienprogramms (Deutschlandstipendium) geregelt.  
 
Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer Daten ist die mit der Bewerbung eingereichte 
Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 lit a, b, c, 
e, Art. 7 DSGVO sowie Artikel 9 Abs. 2 lit. a, g, f, und h DSGVO. 
 
Die Hochschule stellt sicher, dass geeignete Schutzmaßnahmen nach Art. 9 Abs. 2 
DSGVO i. V. m. Art. 5 DSGVO für diese sensiblen Daten getroffen werden.  
     
Die Einwilligung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen bei der datenverarbeitenden 
Stelle schriftlich oder elektronisch widerrufen werden. Ein Widerruf der Einwilligung führt 
dazu, dass Ihre Bewerbung im laufenden Verfahren u.U. nicht mehr berücksichtigt 
werden kann. 
 
Bewerbungsunterlagen von nicht berücksichtigten Bewerberinnen und Bewerbern sowie 
darin enthaltene personenbezogene Daten werden – sofern nicht gesetzliche 
Bestimmungen entgegenstehen oder die Speicherung/Aufbewahrung zum Zwecke der 
Beweisführung erforderlich ist – nach einem Jahr, beginnend mit Ablauf des 
Haushaltsjahres, in dem der Ablehnungsbescheid dem Bewerbenden bekannt gegeben 
wurde, vernichtet bzw. gelöscht. Bewerbungsunterlagen, erhobene Daten und 
Begabungs- und Leistungsnachweise von berücksichtigten Bewerberinnen und 
Bewerbern werden fünf Jahre, beginnend mit Ablauf des Haushaltsjahres, in dem die 
Förderung endet, vernichtet bzw. gelöscht.  
 
Nicht abgesendete Bewerbungsdaten/-unterlagen werden zum Ende des 
Haushaltsjahres in dem die Bewerbung begonnen und nicht abgeschickt wurde, 
gelöscht. 
 
Bei Bewerbenden und geförderten Stipendiatinnen und Stipendiaten werden auf 
freiwilliger Basis ggf. Daten gemäß DSGVO Art. 9 (z.B. Engagement in 
Religionsgemeinschaften und Verbänden, eigene Erkrankungen und Behinderung, 
Migrationshintergrund) für den Auswahlprozess erhoben. Diese werden erhoben, um 
besonderes Engagement oder besondere Lebensumstände würdigen zu können. Die 
Daten werden freiwillig erhoben. Es besteht keinerlei Verpflichtung zu Angabe dieser 
Daten 
 
 

Weitergabe von Daten an Dritte 
 
Innerhalb der TH Aschaffenburg werden die Daten nur von den an der Durchführung des 
jeweiligen Bewerbungsverfahrens und der sich anschließenden Stipendienvergabe und 
Verwaltung beteiligten Personen verarbeitet (Stabstelle Stipendien und 
Begabtenförderung; Auswahlgremium; Referat Haushalt; Studienbüro) 
 

https://www.th-ab.de/services/fuer-unternehmen/ihre-zusammenarbeit/deutschlandstipendium
https://www.th-ab.de/services/fuer-unternehmen/ihre-zusammenarbeit/deutschlandstipendium


  

Für die Verarbeitung von Daten von Bewerbenden und Stipendiatinnen und Stipendiaten 
der Technischen Hochschule Aschaffenburg wird das Stipendienverwaltungstool 
„Stipendium-CRM“ der Firma coactum GmbH eingesetzt. Diese erhält notwendigerweise 
Kenntnis von den verarbeiteten Daten, soweit dies im Rahmen des 
Auftragsverarbeitungsvertrages vorgesehen ist. 
 
Bei geförderten Stipendiatinnen und Stipendiaten erfolgt nach vorheriger individueller 
Zustimmung eine Weitergabe von Daten (Vor- und Zuname, Studiengang, Fachsemester 
und E-Mail-Adresse) an den Fördernden. 
 

Betroffenenrechte 
 

Als von der Datenverarbeitung Betroffene haben Sie folgende Rechte:  
 

• Recht auf Auskunft (gemäß Art. 15 DSGVO) 

• Recht auf Berichtigung oder Vervollständigung (gemäß Art. 16 DSGVO) 

• Recht auf Löschung (gemäß Art. 17 DSGVO) 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (gemäß Art. 18 DSGVO) Bezüglich der 
vorgenannten Rechte sind die Einschränkungen des Thüringer 
Datenschutzgesetzes zu beachten 

• Recht auf Datenübertragbarkeit und Übermittlung (gemäß Art. 20 DSGVO) 

• Recht auf Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (gemäß Art. 77 
DSGVO) 


